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VermittungsämterzumVergleichzwi¬
schenstreitendenPartein.VorJahresist
ist dasersteGemeindevermittlungsam
zumVergleichsversuchezwischenstreitenden
Parteienin Wienu .zw .am1 .Bezirkins
Lebengetretenundheuteschonkönnteder
AnregederIdee ,dieseInstitutioninWien¬
einzuführen,v .B .Dr .Porzer ,inweiteren
zwei .WienerGemeindebezirkensolcheÄnde¬
konstituiren.Essinddiesfavorisen,wo
überAnregungdesBezirksvorstehers
Fruga ,u .Altergrund,woüberAnde¬
gungdesG .GrundlersolcheAnherins
Lebentraten .ImBezirkefavorisenhätten
sichzurfeierlichenAngelobung,dieheute
um9 Uhrvorm .stattfand ,eingefunden
LandesgerichtsratProphofer,Polizeibezirks¬
leiterOberkommissar ,Ritterv .Roth ,die
G.Hergaben,Nettrich,StadtRiederu.
Rhawen,derLeiterdesBezirksamtes
MagistratsratBedungmitdemMagi¬
ratssekretärDr .Sibitz ,KanzleibeiterDr.
vorschak,u .diegesamteBezirksvertre¬
lung ,OrtsschulratHerzbek,Bezirksarzt
D .Herzabetetc .BezirksvorscherHane
begrüßtedieAnwesenden,woraufV .E.
Dr .PorzerdasWortergriff ,umin
ersterLinie ,dieIdeedesVermittlungs¬
amtesklar zu legen .Er verwiesauf
diegesetzlicheGrundlagefürdieseÄmter
die einesehralte ist betonte ,daßin
derErrichtungsolcherÄmterkeine
SpitzegegendieGerichteliege ,verwies
aufderVermittlungsamtin 1 .Bezirk
u .hobdanndieMangelhervor ,diedem
Gesetzeanhaften,welchehauptsächlichdarin
liegen ,daßdie Parteiennichtgezwungen
werdenkönnen ,vor demAmtezuer¬
scheinen,u .daßderUmfangderWirk¬

samkeiteinzugeringerist ,weildas
ganzegroßeGebietdesEhrenbeleidigungs¬
wesensvollständigausgeschlossenerscheint,
EineRegierungsnorelle,welchediesem
Mangelabhelfensollte ,ist widerGottes
bis jetzt in unseremParlamentmü¬
zur Verhandlunggelangt .Erdankte
dannin herzlichenWorten,denVertrau¬
ausmannen ,u .Ersatzmannerndafür
daßsiedieseBürdeaufsichgenommen
u .schloßmitdemWunsch,daßdiefroh
lungdiesesVermittlungsamtes,die
Früchtetragenmöge ,die es nachder
AbsichtdesGesetzesu .derjenigen,die
es angeregthaben ,tragensoll .Nun,
mehrerfolgtedieAngelobung.AlsVer¬
trauensmannefungieren ,dieGe¬
Nettrich ,Riederu .Rissame,Bezirks¬
vorsteherConzau .dieBezichtsrate
Eymbal ,kais .RatDobner ,Jakou .
Negeschlebe ,als ErsatzmannerG.
Herzabet ,derObmann-Stellvertreter
des ArmeninstitutesSchleimeru .die
ArmenrateBillyu .Henkel.Beider
KonstituierungwurdeBezirksvorsterConza¬
einstimmigzumLeiterdesVermittlungs¬
amtesgewählt .Essprochenhieraufder
VorstanddesBezirksgerichtesfavorisen
LandesgerichtsratProphoferPolizeibegrif¬
leiter Ritterv .Rothu .Magistratsrat
Bedun.In seinemSchlußwortverwies
R .B .D .Piperdarauf ,daßallegericht¬
licheTätigkeitinÖsterreichu .durchdie
Vermittlungsamter ,habengerichtlich¬
Punkten,dasieVergleichezuschließen
habenimNamendesKaiserserfolgt .
Erschloßmiteinemdreifachen,begriffert

aufgenommenenhochaufdenKaiser.
UmhalbelfUhrerfolgtedannimBe¬
AlsergrunddieKonstituierung.Hierhatten
sicheingefunden,derLeiterdesBezirksgerichtes
hofessorinZivilsachenL .G.R .Sachs,Polize
bezirksleiterRegierungsratKopf ,Ra¬
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner ,L .Ag.

Joh .Wolny,dieG .Derbeckoder
GotBaueru .Dr .Klotzberg,Bezirksvor¬
sicherSargmitdemStellvertreter
Vogteru .dergesamtenBezirksver¬
tretung ,derLeiterdesmagistratischen
BezirksamesAllergrundMagistrats¬
sekretär ,Danieletc .NachderBegon¬
stungdurchBezirksvorsteherSargbe¬
sprachauchhieru .B .Dr .KörperdieBe¬
deutungder Vermiehungsunteru .nahm
danndie AngelobungderVertrauens
männeru .ihrer Ersetzmännervor¬
als Vertrauensummer fungieren :
G .GrundlerBezirksvorsteherSarg,
k .k .Oberlandesgerichtsrat,Steuelschmid
fernerdieHerrenFranzfinster ,Josef
Schöber,EmilWagschitz,Prod .Nußtu .
PeterStockiger ,als Ersatzmanner,Josef
Einböck,JosefVogler,HeinrichKriener
u .WilhelmKöller .ZumLeiter ,wurde
einstimmig,BezirksvorsteherSarggewählt.
Abg .Dr .Weiskirchner,sprachdemG.
GründlerdenDankausfür dieAn¬
regung ,daßauchin diesemAmtein¬
Vermittlungsamerrichtet wurdeu .gab
demWunscheu .der Erwartungaus¬
druck ,daß diesesVermittlungsam
seineAufgabeerhüllenu .seinemZweck
gerechtwerdenmöge .Essprechendann
R .Gründler,Bez .VorsteherSargu .zu¬
Schlußv .B .B .Porzerderauchhier
miteinemhochaufdenKaiserschloß,

Mozart-Jubiläum.DerStadtrathat
überAnregungdesBürgermeistersDr.
Bürgerbelossen ,zurVeranstaltung
einer Gedenfeier ,anläßlichdes1
GeburtstagesMozartseinenaus15
MitgliedernbestehendenGemeinderatsan¬
schußeinzusetzenu .fürdieVeranstal¬
lung einer würdigenFeier ,einen
Kreditvon10000Kronenzubewilligen,
EswirdandieVeranstellungeiner



Marine ,eventuell einestheatre
partegedacht.Auchsollenindenein¬
zelnenSchulenGedächtnisfeierveran¬
staltet werden .

Jagdausstellung.NacheinemBerichte
desSr .M.Dr .KreisebeschloßderStadtrat,
demKomitederinternationalenJagd-¬
ausstellungWien1908 ,welchesinder
Rotundeau .aufdemallenAusstellungs¬
terrambiszurKrienstattfindensoll,
eineSubventionvon300000zum
Garantiefondzubewilligen.DieserBe¬
trag ,dessenAuszahlungaufdieJahre
1906,1907u .1908verteiltwerdensoll ,
wirdnurunterderBedingungbewilligt,
daßderGarnisongesichertist .

ÄrzteErnennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedes M .Dr .Krenn
zu Bezirksten2 .Klasse ,inFor¬
dorfdenOberarzt,Dr .HermannPostat
u .denGemeindearzt,Dr .JosefSpitz

ernannt .

Sächtnusikam6 .Jännerinder
GersthoferPfarrkircheumhalbzehnUhr
vormittagsIntrolus ,Communi,Co¬
ral ,MesseNr .3 in C .vonBrosi,
Graduale ,OmnesfünfstimmigvonJah¬
GallusoffertoriumomnesdeSabe
vonEybler ,Tantumergoin Eurvon

Otto .Riggl.
WienerStadtrat .

Sitzungam3 .Jänner . D .Piper
Vorsitzendev .B .Dr .Neumayer,und

Hersammer .
M.Dr .Krenbeantragt,dasAdels,

diplom,desJosefAntonPlank ,Sohnes
desMichaelPlank,welcherbeiderBe¬
freiungWiens ,ausderTürkennt¬
(1683)unterdenbawischenHilfstruppen
gekämpfthat ,wohinerindenerblichen

Adelsstanderhobenwurde,fürdas
städtischeArziganzukaufen.

M.WessellegteinenMagistratsbericht
betreffenddieAufhebungdesViehtriebesin
Wienvor .DerBerichtwirdzurReuters
genommen,u .imPrinzigdieVornahme
jenerMarkleinrührungenbeschlossen,welche
denallgemeinenAbtransportderKinder
vomZentralviehmarktmittelstPferdefuhr,
werkesfördern .

VonderMarienbrücke.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Oppenbe¬
gerfürdieandenbeidenAbgangs¬
stiegenderMarienbrückeanzubrin¬
gendenWidmungslaselnfolgenden
et genehmigt:Marienbrücke.Erbaut
in denJahren1805und1906unterdem
BürgermeisterDr .KarlBürger.Anden
4EndständernwerdeneiserneTafeln

angebrachtwerdenmitderAufschrift:
Marienbrücke,Erbaut1905u .190.
zulässigehöchstbelastung460kgfürden

undeuteter ,oderein 20Tonnen
schwererLastwagen.

WienerBürgervereinigung.Anden
PräsidentenderWienerBürgervereini¬
gungBezirksvorsteherSchwarzist inden
letztenDezembertagennachstehendesSchreiben
desBgm.Dr .Zugereingelangt:SeExcel¬
lenzderHerrStatthalterimErzherzotum
Osterreichu .d .EshabenimAllerhögsten
AuftragemitdemErlassevom15 .de¬
zember1905derBürgervereinigung
derk .k .Reichshaupt.Residenzstadt
Wienfürdiegelegentlichderletzten
GeneralversammlungderBürgervereini¬
gungtelegraphischzumAusdruckgebrach¬
tenallerunterlängstenLocalitäts¬
KundgebungdenAllerhöchstenDankbe¬
kanntgegeben.HievorsetzeichEuer
Hochwohlgeborenin dieKenntnis.
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